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Sportangebot Wochentag Ort

Fit durch Gym 
,,Kursangebot" Montag

Gemeindehaus Kempfeld
18.15 Uhr bis 19.15 Uhr
19:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Kickboxen 
(für Erwachsene)

Montag
Mittwoch

Schulsporthalle Kempfeld
20:00 Uhr bis 21:30 Uhr
20:30 Uhr bis 22:00 Uhr

fit and move 
,,Kursangebot" Dienstag Schulsporthalle Kempfeld

19:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Sportabzeichen
(auch für Nichtmitglieder)

Dienstag
(Mai bis Juni)

Sportplatz Kempfeld
18:00 Uhr

ALTERnative Sport 
,,Kursangebot" Mittwoch Gemeindehaus Kempfeld

18:00 Uhr bis19:00 Uhr

Kinderturnen Donnerstag Schulsporthalle Kempfeld
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dance & Relax
,,Kursangebot" Donnerstag Schulsporthalle Kempfeld

18:15 Uhr bis 19:15 Uhr

Wirbelsäulengymnastik 
,,Kursangebot" 
Die Zeiten können sich im Laufe des Kurses 
wieder ändern.

Freitag
Schulsporthalle Kempfeld
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr*

Kickboxen 
(für Kinder und Jugendliche) Samstag Schulsporthalle Kempfeld

13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
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Der Vorstand informiert
Mitgliederentwicklung der Spvgg Wildenburg:
Höhenflug durch Breitensport ‒ Stabilität durch den Fußball
Seit ihrer Gründung im Jahr 1970 hat die Spvgg Wildenburg eine dynamische 
Mitgliederentwicklung durchlebt (siehe Abbildung). Während die Fußballabteilung über 
die Jahrzehnte stetige, aber moderate Zuwächse verzeichnete, prägte vor allem der 
Breitensport ab Mitte der 2000er-Jahre den Aufschwung des Vereins.
Boom des Breitensports (2005‒2020)
Ab 2005 erlebte die Breitensportabteilung einen rasanten Mitgliederzuwachs, der maßgeblich 
zum Vereinswachstum beitrug. Bis Ende 2019 erreichte der Verein mit 645 Mitgliedern
einen historischen Höchststand. Gründe hierfür waren vermutlich die zunehmende 
Popularität von Fitness- und Freizeitsportangeboten sowie gezielte Vereinsinitiativen.
Einschnitt durch die Corona-Maßnamen
Die COVID-19-Krise ab 2020 führte zu einem drastischen Einbruch der Mitgliederzahlen 
im Breitensport. Trainingsausfälle, geschlossene Sportstätten und gesundheitliche 
Bedenken ließen viele Breitensportler den Verein verlassen. Der Mitgliederrückgang hält 
bis heute an und stellt die größte Herausforderung für Breitensportabteilung dar.
Fußballabteilung: Stabiler Rückhalt durch die Jugendarbeit
Die Fußballabteilung festigt ihre Rolle als tragende Säule des Vereins ‒ nicht zuletzt dank 
der eigenständigen Jugendarbeit seit 2020. Nach der Auflösung der Jugend-
spielgemeinschaften setzte der Verein auf eine unabhängige Nachwuchsarbeit, die sich 
deutlich auszahlte: Die Zahl der Jugendspieler stieg von 40 im Jahr 2020 auf 78 im Jahr 
2024 ‒ eine nahezu Verdopplung innerhalb von vier Jahren trotz der Corona-Krise.
Zusammenfassung:
Die Fußballabteilung läuft weiterhin hervorragend. Der Breitensport hingegen braucht 
innovative Ideen, um wieder an frühere Erfolge anzuknüpfen. Der Verein hat das Potenzial, 
beide Bereiche zu stärken ‒ Voraussetzung ist jedoch, die Ressourcen gezielt zu bündeln 
und auf die Bedürfnisse der Mitglieder zu reagieren. (MG)
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Jugendfußball
Bambini-Turnier auf der Schmittwiese
Anfang Mai haben unsere jüngsten Fußballer der Spvgg Wildenburg beim Bambini-Turnier 
auf der Schmittwiese in Hoppstädten-Weiersbach erfolgreich teilgenommen. Die Mädels 
und Jungs zeigten vollen Einsatz, spielten mit Begeisterung und holten sich verdient ihrer 
Teilnehmermedaille ‒ ein Riesenkompliment an die gesamte Mannschaft!
Den Kindern hat es riesigen Spaß gemacht, sie haben zusammengehalten, fair gekämpft 
und mit strahlenden Gesichtern ihre Leistung präsentiert. Wie immer freitags geht es jetzt 
mit dem Training weiter ‒ seit Ostern endlich auf dem Rasen in Schauren. (MG)

Von links: Max Ditz, Louan Didier, Lisanne Bach, Tilman Bach, Theo Thomas, Marlon Schneider, davor 
Jakob Müller, Leni Thomas. Trainiert werden die Bambinis von Daniel Bach (li) und Daniel Schneider.
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F-Jugend-Spiel in Bärenbach 
Bei strahlendem Sonnenschein fand am 11.05.2025 das Auswärtsspiel der F-Jugend in 
Bärenbach statt. Beide Mannschaften zeigten von Beginn an großen Einsatz mit zahlreichen 
Torchancen auf beiden Seiten. Auch die Torhüter konnten ihr Können unter Beweis stellen 
und wurden dafür mehrfach mit lautstarkem Jubel von den Zuschauern belohnt. 
Zum Abschluss durfte natürlich das obligatorische 9-Meter-Schießen nicht fehlen, bei 
dem sich jedes Kind noch einmal am Ball beweisen konnte. (JK) 

Taktikbesprechung mit Trainer Viktor Kneib
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Die stolzen „Wildenburger Kids“ mit Maskottchen

Stehend, v.l.n.r.: Valentin Kneib, Marlon Schneider, Vadim Krisling, Marie Keller,
Leon Fleischhacker und Maxim Krisling 

Liegend, v.l.n.r.: Louis Furtwängler und Richard Keller 

Wild…wilder… Wildenburg
Weiter ging es für die E-Jugend im April auf die Bein zum Spiel gegen VfL Weierbach / 
JSG Nahetal 2, wo sie mit einem Endstand von 0:16 (Torschützen: Max Bachmann, Matheo 
Stauch, Janne Karl Hartmann, Finn Robin Meier, Moritz Molz, Mateo Schwarz) Grund 
zum jubeln hatten. 
Gegen FSV Blau-Weiß Idar-Oberstein Endstand 2:5, Torschützen: 
Mateo Schwarz, Finn Endres) und JFFV Baumholder Westrich (Endstand 4:1, Torschütze: 
Mateo Schwarz) konnten sie sich anschließend nicht durchsetzen.
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Auch das erste, sehr gut besuchte Spiel auf dem Schaurener Rasen für unsere Jungs und 
Mädels gegen VfL Weierbach / JSG Nahetal 1 mussten sie trotz strahlendem Sonnenschein 
mit einem Endstand von 3:5 (Torschützen: Janne Karl Hartmann, Niklas Wenz, Max 
Bachmann) beenden. Im Tiefensteiner Staden konnten sie die gegnerische Mannschaft 
des TUS Tiefenstein 1978 e.V. /  ESJG Königswald II mit 0:10 (Torschützen: Matheo Stauch, 
Finn Endres, Moritz Molz, Marlon Schwarz, Janne Karl Hartmann, Ben Dümmler) schlagen. 
Somit halten sie sich auf Platz vier. Wir wünschen den Jungs und Mädels für die nächsten 
Spiele viel Erfolg. Auf dass sie weiter so viel Sportgeist zeigen. (VE)
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Fußball
Spvgg Wildenburg (1:0) TuS Hoppstädten
Aufstellung:
Clever T. ‒ Lenhardt T., Jahnke M., Müller H., Breil R. ‒ Hagner P., Blasius N. (Gorges M.), 
Scherer D. (Conrad J., Thomas L.) Eckardt J., Remuta K.-I.,  ‒  Klein J. (Rinck M.)
Tore:
1:0 J. Eckardt (57. Min.)

Eine Mannschaftsleistung die seinesgleichen sucht! Mit Verletzungen gebeutelt zeigten 
wir mit sieben „Zweitmannschaftsspielern“ eine beeindruckende Leistung und besiegten 
den TuS Hoppstädten mehr als verdient. Durch das Fehlen zahlreicher Stammkräfte 
debütierte Tobi Lenhardt in der Startelf und verdiente sich ein Sonderlob für seine 
herausragende Vorstellung. Unsere Jungs schnürten die Gäste in den ersten 20 Minuten 
phasenweise ein und erspielten sich mehrere hochkarätige Chancen, die jedoch ungenutzt 
blieben. Wie es im Fußball so ist, hätte sich dies beinahe gerächt, als Hoppstädten mit 
ihrer ersten gefährlichen Aktion nur den Pfosten traf. So ging es torlos in die Halbzeitpause, 
ein Ergebnis, das angesichts der Spielanteile und Chancen schmeichelhaft für die Gäste 
war. 
Unsere Verletzungsmisere verschärfte sich in der zweiten Hälfte. David Scherer musste 
mit Leistenproblemen in der Kabine bleiben. Er wurde von Jannick Conradt ersetzt, der 
in der 57. Minute die Vorlage zum verdienten 1:0 durch Jannick Eckardt lieferte. Zuvor 
hatte Joshua Klein an der Mittellinie den Ball stark erobert und schnell in die Spitze 
gespielt. Aber auch der Einsatz von Jannick Conrad wurde durch eine Kopfverletzung in 
der 70. Minute frühzeitig beendet. Allen Verletzungen zu trotz, waren wir auch in der 
Folge die spielbestimmende Mannschaft und ließen weitere aussichtsreiche Möglichkeiten 
ungenutzt, was die Spannung bis zum Schluss hochhielt. Die wenigen gefährlichen 
Vorstöße von Hoppstädten wurden von unserer aufmerksamen Defensive entschärft. Die 
Fans peitschten unsere Jungs mit jedem gewonnen Zweitkampf bis zum Abpfiff nach 
vorne! Was für ein Spiel, was für ein Kampf! Nach der Partie fand ein stolzer und sprachloserer 
Trainer Sascha Nicolay im Mannschaftskreis nur wenige aber aussagekräftige Worte: 
„Chapeau Männer, mehr hab ich nicht zu sagen.“ 
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Gemeinsam stark in schweren Zeiten 
Unser Kapitän Sebastian Knoll (Nr. 6) musste das Spiel gegen die TuS Hoppstädten am 
27. April 2025 kurzfristig absagen, da seine Mutter schwer erkrankte. Traurigerweise ist 
sie inzwischen verstorben. Im Namen der gesamten Spvgg Wildenburg sprechen wir 
Knolli und seiner Familie unser tiefempfundenes Beileid aus. Die Mannschaft steht voll 
und ganz hinter ihrem Kapitän ‒ in guten wie in schweren Tagen. 
Der 1:0 Sieg gegen Hoppstädten  war geprägt von außergewöhnlichem Einsatz: Sieben 
Spieler der Zweiten Mannschaft rückten kurzfristig in den Kader der verletzungsbedingt 
geschwächten Ersten auf und bewiesen enormen Kampfgeist und Engagement. Jeder 
Einzelne kämpfte nicht nur für die drei Punkte, sondern auch für Knolli Dieser Erfolg zeigt: 
Wenn Erste und Zweite zusammenrücken, kann mit der richtigen Einstellung jeder Gegner 
besiegt werden. (MG)

Dieses Bild ist mehr als nur eine Momentaufnahme des 1:0-Heimsiegs unserer Ersten 
Mannschaft gegen den TuS Hopstädten. Es steht symbolisch für Zusammenhalt, Mut und 
eine Botschaft: „Für die Mama unseres Capitanos“.
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ASV Langweiler-Merzweiler (2:2) Spvgg Wildenburg
Aufstellung:
Clever T. ‒ Lenhardt T., Hagner P., Müller H., Breil R. ‒ Jahnke M., Blasius N., Scherer D. 
Eckardt J., Remuta K.-I. (Baier F.)  ‒  Klein J. (Conrad J.)
Tore:
0:1 J. Eckardt (8. Min.) 
1:1 L. Kreischer ‒ ASV Langweiler-Merzweiler (20. Min.) 
1:2 J. Eckardt (45. Min.) 
2:2 N. Schmidt ‒ ASV Langweiler-Merzweiler (63. Min.)

Jannick Eckardt als Punktegarant. Die Erfolgself aus der letzten Woche war auch diesen 
Sonntag gesetzt und zeigte wieder eine bärenstarke Mannschaftsleistung. Sinnbild für 
die letzten Wochen ist die Tiefe des Kaders, der auch eine Großzahl an Verletzungen 
abfedern kann. Tobi Lenhardt lief in der Defensive alles ab und verbiss sich in den Waden 
seiner Gegenspieler. Nico Blasius zeigte auch in der 90. Minute Sprints, als wenn das Spiel 
gerade erst begonnen hätte. Man könnte alle Spieler hervorheben, denn jeder einzelne 
stellt sich in diesen Wochen in den Dienst der Mannschaft. Wir starteten konzentriert und 
spielbestimmend. Der in den letzten Wochen alles überragende Jannick Eckardt sorgte 
auch diesmal mit einem unglaublichen Schlenzer von der „Sechszehner-Kante“ ins lange 
Eck (8. Min.) für die Führung. Ein präziser Aufsetzer aus 20 Metern ins Eck bescherte den 
Gastgebern den Ausgleich (20. Min.). Wir bestimmten trotz des Gegentors das Spielgeschehen 
und gingen mit dem Halbzeitpfiff durch Jannick Eckardts Doppelpack (45. Min.) mit 1:2 
in die Kabinen. Nach der Pause drückten die Langweilerer und kamen durch einen 
fragwürdigen Treffer (vor dem entscheidenden Zuspiel in den Rückraum, war der Ball 
einen guten Meter im Toraus) zum erneuten Ausgleich (63. Min.). Das Spiel hätte erneut 
zu unseren Gunsten drehen können, Hannes Müller scheiterte jedoch per Strafstoß nach 
einem Handspiel an einem stark parierenden Keeper. 

ASV Langweiler-Merzweiler II (4:1) Spvgg Wildenburg II
Aufstellung:
Lautz M.-A. ‒ Nau K. (Gemmel L.), Parsons C., Schneider J., Gorges M. ‒ Kiy D., Weyand B., 
Rinck M. (Doll M.), Müller M., Biehl L. (Nicolay S.) ‒ Gerhardt M. (Pauly A.)
Tore: 
1:0 C. Kreischer ‒ ASV Langweiler-Merzweiler II (17. Min.) 
1:1 Marius Müller (47. Min.) 
2:1 C. Theobaldt ‒ ASV Langweiler-Merzweiler II (67. Min.) 
3:1 S. Kappel ‒ ASV Langweiler-Merzweiler II (82. Min.) 
4:1 C. Kreischer ‒ ASV Langweiler-Merzweiler II (86. Min.)





21

Ausgabe 359
Juni 2025

weitere Infos unter: www.spvgg-wildenburg.de

Trotz Niederlage eine gute Teamleistung. Die ersten 30 Minuten kamen wir nicht gut ins 
Spiel. Verdientermaßen gerieten wir hier auch mit 1:0 in Rückstand (17. Min.). In der letzten 
Viertelstunde vor der Halbzeit zeigten wir uns mannschaftlich geschlossener und spielten 
uns Möglichkeiten heraus, die nicht genutzt werden konnten. Auch nach der Pause 
starteten wir hellwach und erzielten nach einem Solo-Lauf von David Kiy quer durchs 
Mittelfeld bis in den Strafraum, durch Marius Müller, den zu diesem Zeitpunkt verdienten 
Ausgleich (47. Min.). Ab der 60 Minute gaben wir das Zepter wieder aus der Hand und 
die Gastgeber schlugen eiskalt zu (67., 82. & 86. Min.). In der Schlussphase sorgte der 
eingewechselte Andre Pauly vorne für Unruhe. Noch einmal verkürzen konnten wir das 
Ergebnis trotz einiger Chancen leider nicht. 

Spvgg Wildenburg (2:0) SV Niederwörresbach
Aufstellung:
Clever T. ‒ Lenhardt T., Hagner P., Müller H., Baier F. ‒ Jahnke M., Blasius N., Scherer D. 
Eckardt J., Klein J.  ‒  Schwarz B. (Ströher T.)
Tore:
1:0 Pascal Hagner (29. Min.) 
2:0 Björn Schwarz (45. Min.)

Derbysieg. Beide Mannschaften benötigten die Anfangsphase, um sich an das schwierige 
Geläuf in Schauren zu gewöhnen und ihr Spiel aufzuziehen. Nach ausgeglichenen ersten 
30. Minuten, sorgte Pascal Hagner mit einem absoluten Freistoßhammer (29. Min.) für 
die 1:0 Führung. In der Folge hatten wir das Spielgeschehen im Griff und erhöhten mit 
dem Pausenpfiff durch Björn Schwarz sogar noch auf 2:0 (45. Min.). Im zweiten Durchgang 
ließen unsere Jungs nichts mehr anbrennen und sicherten uns den 2:0 Derbysieg!

Spvgg Wildenburg II (0:0) SV Niederwörresbach II
Aufstellung:
Thomas L. (Doll C.) ‒ Lersch P., Gemmel L., Schneider J., Gorges M. ‒ Rinck M., Müller M., 
Conrad J., Schneider D. ‒ Gerhardt M. (Nicolay S.)
Tore:
Keine

Nullnummer im kleinen Derby. Unsere Zweite lieferte sich ein Derby ohne wirkliche 
Höhepunkte, welches letztendlich mit einem gerechten 0:0 endete. Besonders zu erwähnen 
ist der Einsatz von Christoph Doll, der sein Comeback im Tor feierte und im Verbund mit 
Routinier Paul Lersch in der Innenverteidigung aufkommende Niederwörresbacher-Chancen 
im Keim erstickte.
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Spvgg Nahbollenbach II (1:1) Spvgg Wildenburg II
Aufstellung:
Lautz M.-A. ‒ Nau K., Gemmel L., Schneider J., Gorges M. ‒ Rinck M., Müller M., Conrad J., 
Thomas L. ‒ Parsons C. (Pauly A.)
Tore:
1:0 J. Weber ‒ Spvgg Nahbollenbach II (37. Min)
1:1 Andre Pauly (55. Min.)

Gerechte Punkteteilung. In einem Spiel mit vielen Chancen auf beiden Seiten kann am 
Ende des Tages von einem gerechten Unentschieden sprechen. Nahbollenbach ging in 
der 37. Minute in Führung, welche im zweiten Durchgang von Andre Pauly (55. Min.) 
ausgeglichen wurde. Mit zwei Alutreffern waren wir einem weiteren Tor sehr nah. Auf 
der anderen Seite hielt uns Marc Andre Lautz mit tollen Paraden immer wieder auf Kurs.

SV Oberhausen (1:0) Spvgg Wildenburg
Aufstellung:
Clever T. ‒ Lenhardt T., Hagner P., Müller H., Breil R. ‒ Jahnke M., Weyand S. (Ströher T.), 
Scherer D. Eckardt J., Baier F. ‒  Schwarz B. (Ströher T.)
Tore: 
1:0 T. Gruenewald ‒ SV Oberhausen (66. Min.)

Knappe Niederlage beim Favoriten. Im ersten Durchgang ergab sich durch Björn Schwarz 
die große Chance zur Führung. Björn startete frei auf den Keeper, statt selbst abzuschließen 
legte er jedoch uneigennützig quer. Der Pass wurde in letzter Sekunde durch einen 
Verteidiger abgefangen und die Gelegenheit damit vereitelt. Auch wenn Oberhausen das 
Spielgeschehen im Griff hatte, war es kämpferisch und läuferisch eine super Leistung 
unserer Jungs. Wir beschränkten uns auf eine stabile Defensive und versuchten Nadelstiche 
zu setzen. Den Treffer des Tages erzielte Oberhausen in der 66. Minute zum 1:0. 
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Fairplaywertungen A-Klasse und C-Klasse
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Breitensport



Immer einen
Schritt voraus.
Weil wir stets hinter
euch stehen.
Durch Teamgeist und Freude am Sport
wachst ihr nicht nur über euch hinaus,
sondern könnt mehr erreichen, als ihr
erwartet habt. Damit ihr euch immer
wieder selbst überrascht, fördern wir
regionale Sportangebote.
www.ksk-birkenfeld.de

Weil’s ummehr als Geld geht.




